
Datenblätter zur technischen Übersichtsliste 

für Fahrzeug-Rückhaltesysteme 

in Deutschland 

Datenblätter Anschlusskonstruktionen (AK) 

nach TLP ÜK 2017 

Die in den nachfolgenden Datenblättern dargestellten AKs wurden von der begut-
achtenden Stelle hinsichtlich der Anforderungen an AK nach TLP ÜK 2017 geprüft und als 
AK bestätigt.  

Die dargestellten AK stellen den Regelaufbau dar. Änderungen der Längen oder andere 
Anpassungen aufgrund der örtlichen Gegebenheiten (wie z.B. Pfostenabstand, Pass-
stücke) sollen außerhalb der AK ausgeführt werden. 



 

 

  
 

 
REBLOC RB84XEAL_8 - BSWO NJ 81 

einseitig 

AK - 6001 

Seite:  1 von 2 

 

Bei dieser Verbindung handelt es sich um eine Anschlusskonstruktion an ein 
„Altsystem“ im Bestand (siehe TLP ÜK 2017, Abschnitt 5). Die Anschlusskonstruktion 
wird als BSWO mit einer Länge von 2,0m ausgeführt. Die kraftschlüssige Verbindung 
erfolgt über den Anschluss der Bewehrung der einseitigen BSWO NJ 81 an die im 
Betonfertigteil eingehängte Zugbandhälfte. Die Bewehrung der bestehenden BSWO 
wird hierfür 30cm freigelegt. Die Anschlusskonstruktion wird 4 cm tief und auf die 
gesamte Breite im Asphalt eingespannt gemäß dem RB84XEAL_8. 

Bezeichnung der Anschlusskonstruktion 
REBLOC RB84XEAL_8 - BSWO NJ 81 
einseitig 

Hersteller REBLOC GmbH 

angeschlossene Schutzeinrichtung 1 RB84XEAL_8 

angeschlossene Schutzeinrichtung 2 BSWO NJ 81 einseitig 

Charakteristisches Material des ÜE Beton mit Bewehrungsstahl und 
Kupplungsprofil 

Breite des ÜE [m] 0,59m auf 0,47m 

Höhe des ÜE ab Fahrbahnoberkante [m] 0,80m auf 0,81m 

Länge des ÜE [m] 2,0m 

Systemgründung / -aufstellung Asphalt 

Bemerkungen 4cm im Asphalt eingebettet auf die 
gesamte Breite 

  

Verö
ffe

ntl
ich

t 

15
.06

.20
18



 

 

  
 

 
REBLOC RB84XEAL_8 - BSWO NJ 81 

einseitig 

AK - 6001 

Seite:  2 von 2 
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REBLOC RB84XEAL_8 - BSWO NJ 81 

doppelseitig 

AK - 6002 

Seite:  1 von 2 

 

 

Bei dieser Verbindung handelt es sich um eine Anschlusskonstruktion an ein 
„Altsystem“ im Bestand (siehe TLP ÜK 2017, Abschnitt 5). Die Anschlusskonstruktion 
wird als BSWO mit einer Länge von 2,0m ausgeführt. Die kraftschlüssige Verbindung 
erfolgt über den Anschluss der Bewehrung der BSWO NJ 81 doppelseitig an die im 
Betonfertigteil eingehängte Zugbandhälfte. Die Bewehrung der bestehenden BSWO 
wird hierfür 30cm freigelegt. Die Anschlusskonstruktion wird 4cm tief und auf die 
gesamte Breite im Asphalt eingespannt gemäß dem RB84XEAL_8. 

Bezeichnung des Übergangselementes REBLOC RB84XEAL_8 auf BSWO NJ 
81 doppelseitig 

Hersteller REBLOC GmbH 

angeschlossene Schutzeinrichtung 1 RB84XEAL_8 

angeschlossene Schutzeinrichtung 2 BSWO NJ 81 doppelseitig 

Charakteristisches Material des ÜE 
Beton mit Bewehrungsstahl und 
Kupplungsprofil 

Breite des ÜE [m] 0,59m auf 0,61m 

Höhe des ÜE ab Fahrbahnoberkante [m] 0,80m auf 0,81m 

Länge des ÜE [m] 2,0m 

Systemgründung / -aufstellung Asphalt 

Bemerkungen 
4cm im Asphalt eingebettet auf die 
gesamte Breite 
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REBLOC RB84XEAL_8 - BSWO NJ 81 

doppelseitig 

AK - 6002 

Seite:  2 von 2 

 

 

Verö
ffe

ntl
ich

t 

15
.06

.20
18



 

 

  
 

 
REBLOC RB80XAS_8_10P -  

BSWO NJ 81 einseitig 

AK - 6003 

Seite:  1 von 2 

 

 

Bei dieser Verbindung handelt es sich um eine Anschlusskonstruktion an ein 
„Altsystem“ im Bestand (siehe TLP ÜK 2017, Abschnitt 5). Die Anschlusskonstruktion 
wird als BSWO mit einer Länge von 2,0 m ausgeführt. Die kraftschlüssige Verbindung 
erfolgt über den Anschluss der Bewehrung der einseitigen BSWO NJ 81 an die im 
Betonfertigteil eingehängte Zugbandhälfte. Die Bewehrung der bestehenden BSWO 
wird hierfür 30 cm freigelegt. Der Aufstellung des Übergangselementes erfolgt analog 
zur angeschlossenen Bestandswand. 

Bezeichnung der Anschlusskonstruktion 
REBLOC RB80XAS_8_10P -  
BSWO NJ 81 einseitig 

Hersteller REBLOC GmbH 

angeschlossene Schutzeinrichtung 1 RB80XAS_8_10P 

angeschlossene Schutzeinrichtung 2 BSWO NJ 81 einseitig 

Charakteristisches Material des ÜE 
(Details siehe Datenblätter der angeschlossenen SE 

Beton mit Bewehrungsstahl und 
Kupplungsprofil 

Breite des ÜE [m] 0,59 - 0,47 

Höhe des ÜE ab Fahrbahnoberkante [m] 0,80 - 0,81 

Länge des ÜE [m] 2,0 

Systemgründung / -aufstellung 
Analog zur angeschlossenen 
Bestandswand 

Bemerkungen  

  

RB80XAS_8_10P H2 
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REBLOC RB80XAS_8_10P -  

BSWO NJ 81 einseitig 

AK - 6003 

Seite:  2 von 2 
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REBLOC RB80XAS_8_10P -  
BSWO NJ 81 doppelseitig 

AK - 6004 

Seite:  1 von 2 

 

 

Bei dieser Verbindung handelt es sich um eine Anschlusskonstruktion an ein 
„Altsystem“ im Bestand (siehe TLP ÜK 2017, Abschnitt 5). Die Anschlusskonstruktion 
wird als BSWO mit einer Länge von 2,0 m ausgeführt. Die kraftschlüssige Verbindung 
erfolgt über den Anschluss der Bewehrung der doppelseitigen BSWO NJ 81 an die im 
Betonfertigteil eingehängte Zugbandhälfte. Die Bewehrung der bestehenden BSWO 
wird hierfür 30 cm freigelegt. Der Aufstellung des Übergangselementes erfolgt analog 
zur angeschlossenen Bestandswand.  

Bezeichnung der Anschlusskonstruktion 
REBLOC RB80XAS_8_10P -  
BSWO NJ 81 doppelseitig 

Hersteller REBLOC GmbH 

angeschlossene Schutzeinrichtung 1 RB80XAS_8_10P 

angeschlossene Schutzeinrichtung 2 BSWO NJ 81 doppelseitig 

Charakteristisches Material des ÜE 
(Details siehe Datenblätter der angeschlossenen SE) 

Beton mit Bewehrungsstahl und 
Kupplungsprofil 

Breite des ÜE [m] 0,59 - 0,61 

Höhe des ÜE ab Fahrbahnoberkante [m] 0,80 - 0,81 

Länge des ÜE [m] 2,0 

Systemgründung / -aufstellung 
Analog zur angeschlossenen 
Bestandswand 

Bemerkungen  

  

RB80XAS_8_10P H2 
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REBLOC RB80XAS_8_10P -  
BSWO NJ 81 doppelseitig 

AK - 6004 

Seite:  2 von 2 
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Gilt nur in Verbindung mit dem Begutachtungsschreiben vom 11.03.2021 

AK REBLOC 80XA_8_3P, H2 - 
BSWO NJ 81 einseitig 

AK - 6005 
Seite:  1 von 2 

Bei dieser Verbindung handelt es sich um eine Anschlusskonstruktion an ein 
„Altsystem“ im Bestand (siehe TLP ÜK 2017, Abschnitt 5). Die Anschlusskonstruktion 
wird als BSWO mit einer Länge von 2,0 m ausgeführt. Die kraftschlüssige Verbindung 
erfolgt über den Anschluss der Bewehrung der einseitigen BSWO NJ 81 an die im 
Betonfertigteil eingehängte Zugbandhälfte. Die Bewehrung der bestehenden BSWO 
wird hierfür 30 cm freigelegt. Die Aufstellung der Anschlusskonstruktion erfolgt analog 
zur angeschlossenen Bestandswand. 

Bezeichnung der Anschlusskonstruktion AK REBLOC 80XA_8_3P, H2 - 
BSWO NJ 81 einseitig 

Hersteller REBLOC GmbH 

angeschlossene Schutzeinrichtung 1 REBLOC 80XA_8_3P, H2 

angeschlossene Schutzeinrichtung 2 BSWO NJ 81 einseitig 
(Bestand nach RPS 89) 

Charakteristisches Material des ÜE 
(Details siehe Datenblätter der angeschlossenen SE 

Beton mit Bewehrungsstahl und 
Kupplungsprofil 

Breite des ÜE [m] 0,59 - 0,47 

Höhe des ÜE ab Fahrbahnoberkante [m] 0,80 - 0,81 

Länge des ÜE [m] 2,0 

Systemgründung / -aufstellung Analog zur angeschlossenen 
Bestandswand 

Bemerkungen -
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Gilt nur in Verbindung mit dem Begutachtungsschreiben vom 11.03.2021 

AK REBLOC 80XA_8_3P, H2 - 
BSWO NJ 81 einseitig 

AK - 6005 
Seite:  2 von 2 
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Gilt nur in Verbindung mit dem Begutachtungsschreiben vom 11.03.2021  
 

 
AK REBLOC 80XA_8_3P, H2 -  

BSWO NJ 81 doppelseitig 
AK - 6006 

Seite:  1 von 3 

 

 

Bei dieser Verbindung handelt es sich um eine Anschlusskonstruktion an ein 
„Altsystem“ im Bestand (siehe TLP ÜK 2017, Abschnitt 5). Die Anschlusskonstruktion 
wird als BSWO mit einer Länge von 2,0 m ausgeführt. Die kraftschlüssige Verbindung 
erfolgt über den Anschluss der Bewehrung der doppelseitigen BSWO NJ 81 an die im 
Betonfertigteil eingehängte Zugbandhälfte. Die Bewehrung der bestehenden BSWO 
wird hierfür 30 cm freigelegt. Die Aufstellung der Anschlusskonstruktion erfolgt analog 
zur angeschlossenen Bestandswand.  
Diese Anschlusskonstruktion ist nur einseitig einsetzbar. 

Bezeichnung der Anschlusskonstruktion AK REBLOC 80XA_8_3P -  
BSWO NJ 81 doppelseitig 

Hersteller REBLOC GmbH 

angeschlossene Schutzeinrichtung 1 REBLOC 80XA_8_3P, H2 

angeschlossene Schutzeinrichtung 2 BSWO NJ 81 doppelseitig 
(Bestand nach RPS 89) 

Charakteristisches Material des ÜE 
(Details siehe Datenblätter der angeschlossenen SE 

Beton mit Bewehrungsstahl und 
Kupplungsprofil 

Breite des ÜE [m] 0,59 - 0,61 

Höhe des ÜE ab Fahrbahnoberkante [m] 0,80 - 0,81 

Länge des ÜE [m] 2,0 

Systemgründung / -aufstellung Analog zur angeschlossenen 
Bestandswand 

Bemerkungen 
Variante mit Anschluss an REBLOC 
80XA_8_6P für den doppelseitigen 
Einsatz verfügbar, siehe Seite 3. 

  

Verö
ffe

ntl
ich

t 

06
.08

.20
21



 

 

Gilt nur in Verbindung mit dem Begutachtungsschreiben vom 11.03.2021  
 

 
AK REBLOC 80XA_8_3P, H2 -  

BSWO NJ 81 doppelseitig 
AK - 6006 

Seite:  2 von 3 
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Gilt nur in Verbindung mit dem Begutachtungsschreiben vom 11.03.2021  
 

 
Variante: AK REBLOC 80XA_8_6P, H2 -  

BSWO NJ 81 doppelseitig 
AK - 6006 

Seite:  3 von 3 
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Gilt nur in Verbindung mit dem Begutachtungsschreiben vom 11.03.2021  
 

 
AK REBLOC RB92XES_8, H2 -  

BSWO NJ 81 einseitig 
AK - 6007 

Seite:  1 von 2 

 

 

Bei dieser Verbindung handelt es sich um eine Anschlusskonstruktion an ein 
„Altsystem“ im Bestand (siehe TLP ÜK 2017, Abschnitt 5). Die Anschlusskonstruktion 
wird als BSWO mit einer Länge von 2,0 m ausgeführt. Die kraftschlüssige Verbindung 
erfolgt über den Anschluss der Bewehrung der einseitigen BSWO NJ 81 an die im 
Betonfertigteil eingehängte Zugbandhälfte. Die Bewehrung der bestehenden BSWO 
wird hierfür 30 cm freigelegt. Die Aufstellung der Anschlusskonstruktion erfolgt analog 
zur angeschlossenen Schutzeinrichtung REBLOC RB92XES_8. 

Bezeichnung der Anschlusskonstruktion AK REBLOC RB92XES_8, H2 -  
BSWO NJ 81 einseitig 

Hersteller REBLOC GmbH 

angeschlossene Schutzeinrichtung 1 REBLOC RB92XES_8, H2 

angeschlossene Schutzeinrichtung 2 BSWO NJ 81 einseitig 
(Bestand nach RPS 89) 

Charakteristisches Material des ÜE 
(Details siehe Datenblätter der angeschlossenen SE 

Beton mit Bewehrungsstahl und 
Kupplungsprofil 

Breite des ÜE [m] 0,60 - 0,47 

Höhe des ÜE ab Fahrbahnoberkante [m] 0,80 - 0,81 

Länge des ÜE [m] 2,0 

Systemgründung / -aufstellung Analog zur angeschlossenen Schutz-
einrichtung REBLOC RB92XES_8. 

Bemerkungen - 
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Gilt nur in Verbindung mit dem Begutachtungsschreiben vom 11.03.2021  
 

 
AK REBLOC RB92XES_8, H2 -  

BSWO NJ 81 einseitig 
AK - 6007 

Seite:  2 von 2 
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Gilt nur in Verbindung mit dem Begutachtungsschreiben vom 11.03.2021  
 

 
AK REBLOC RB92XES_8, H2 -  

BSWO NJ 81 doppelseitig 
AK - 6008 

Seite:  1 von 2 

 

 

Bei dieser Verbindung handelt es sich um eine Anschlusskonstruktion an ein 
„Altsystem“ im Bestand (siehe TLP ÜK 2017, Abschnitt 5). Die Anschlusskonstruktion 
wird als BSWO mit einer Länge von 2,0 m ausgeführt. Die kraftschlüssige Verbindung 
erfolgt über den Anschluss der Bewehrung der doppelseitigen BSWO NJ 81 an die im 
Betonfertigteil eingehängte Zugbandhälfte. Die Bewehrung der bestehenden BSWO 
wird hierfür 30 cm freigelegt. Die Aufstellung der Anschlusskonstruktion erfolgt analog 
zur angeschlossenen Schutzeinrichtung REBLOC RB92XES_8. 
Diese Anschlusskonstruktion ist nur einseitig einsetzbar. 

Bezeichnung der Anschlusskonstruktion AK REBLOC RB92XES_8, H2 -  
BSWO NJ 81 doppelseitig 

Hersteller REBLOC GmbH 

angeschlossene Schutzeinrichtung 1 REBLOC RB92XES_8, H2 

angeschlossene Schutzeinrichtung 2 BSWO NJ 81 doppelseitig 
(Bestand nach RPS 89) 

Charakteristisches Material des ÜE 
(Details siehe Datenblätter der angeschlossenen SE 

Beton mit Bewehrungsstahl und 
Kupplungsprofil 

Breite des ÜE [m] 0,60 - 0,61 

Höhe des ÜE ab Fahrbahnoberkante [m] 0,80 - 0,81 

Länge des ÜE [m] 2,0 

Systemgründung / -aufstellung Analog zur angeschlossenen Schutz-
einrichtung REBLOC RB92XES_8. 

Bemerkungen - 
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Gilt nur in Verbindung mit dem Begutachtungsschreiben vom 11.03.2021  
 

 
AK REBLOC RB92XES_8, H2 -  

BSWO NJ 81 doppelseitig 
AK - 6008 

Seite:  2 von 2 
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